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Protokoll Vorstandssitzung  
Mittwoch, 19. April 2023, 9.15 – 11.45 Uhr 

Stadthaus Zürich, Sitzungszimmer 113 

Vorsitz:  Hannes Schneider, Präsident, Aarau (HS) 
    
 
Teilnehmende: Kevin Herzog, Vizepräsident, Burgdorf (KH) 
   Ursula Lauper, Kassiererin, St. Gallen (UL) 
   Rolf Steinmann, Sekretär, Protokoll, Zürich (RS) 
   Anja Bandi, Beisitzerin (AB) 
   Sacha Felber, Beisitzer, Biel (SF) 
 
Gast:   Stephanie Hartmann, Tierkrematorium Kirchberg 
    
           
Entschuldigt:     
  
Verteiler:   Teilnehmende 
   Homepage SVFB 

 
Nr.  Traktandum Zuständig 

1 Begrüssung und Genehmigung Protokoll                                                HS                                                       

 

 

 

 
Protokoll der Vorstandssitzung vom 15. Februar 2023 
Das Protokoll wird genehmigt und dem Verfasser verdankt. 
 
Begrüssung von Stephanie Hartmann vom Tierkrematorium Kilchberg als Gast. 
Die Vorstandsmitglieder stellen sich vor. Hannes macht eine kurze Einleitung 
zum Verband. 

 

2   Strategie SVFB / künftige Ausrichtung / Nachfolgeregelungen                        alle 

 

 

 

 

 
Strategieworkshop SVFB vom 25.1.2023 in Solothurn 
To-Do Liste wird durchgegangen.  

- Rückmeldungen zum Papier an Kevin/Hannes. Keine erhalten. Somit 
dient dieses Papier für weitere Schritte. Besten Dank euch beiden. 

- Stellenprofiele Vorstandsmitglieder. Diese werden erstellt. 
Weiteres Vorgehen: 
Sacha und Anja bereiten eine Vorlage am Beispiel der Beisitzerin / des 
Besitzers bis Mitte Mai 2023 vor. 
Die anderen Vorstandsmitglieder füllen diese Vorlage für ihren Bereich 
aus. Diese werden allen vor der nächsten Vorstandssitzung versandt 
und ergänzt. 
Thema traktandieren auf August Sitzung zur Verabschiedung. 

    
Input Kevin und Hannes / Erweiterung der Mitgliedschaften im SVFB für 
Privatpersonen / Passivmitglieder 
Entscheid: Wir verfolgen die Idee nicht mehr weiter. Wir wollen aber eine 
Adressliste im Sinne von "friends vom SVFB" erstellen. Die Interessierten erhal-
ten den Jahresbrief und haben die Möglichkeiten an den Reisen zum Vollkos-
tenpreis teilnehmen.  
Begründung für Entscheid: Bedürfnis nicht ausgewiesen / Aufwand und Ertrag 
in einem ungünstigen Verhältnis / kleiner Nutzen. 

 

HS / KH 

 

 

 

AB/SF 

 

Alle 

 

RS 

 

 

 

RS/UL 
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Revisionsstelle 
Es ist daran zu denken, an der nächsten DV zwei Mitglieder zu wählen. In den 
Statuten sind die Details geregelt. Weiteres Vorgehen: Ursula ist mit Thun in 
Kontakt. 
 
Ausarbeitung Fragebogen Vision/Anliegen 
Anja bereitet einen Vorschlag bis zur nächsten Vorstandssitzung vor. Die An-
spruchsgruppen sind zu definieren. Anja verschickt den Entwurf für den Frage-
bogen bis Ende Juni 2023. Thema wird an der nächsten Sitzung traktandiert. 
 
Förderung ERFA-Gruppen 
Entscheid: Wir als Verband koordinieren keine ERFA-Gruppen. Diese funktio-
nieren bilateral. Wunsch ist es, dass die Termine auf unserer Homepage publi-
ziert werden, sofern die entsprechenden selbständig ERFA-Gruppen dem zu-
stimmen. Rückmeldungen sind an Hannes/Kevin zu richten. 
 

 

 

UL 

 

 

AB 

 

 

 

Alle  

HS/KH 

3 Antrag Gian Carlo Vital, Lugano, betreffend Energiemangellage                                       

 Auf das Schreiben des Vorstandes des SVFB ist eine offizielle Rückmeldung 
des BWL bei unserem Präsidenten eingetroffen. Diese hat folgenden Wortlaut: 

Besten Dank für Ihr E-Mail. Am 3. März 2023 hat der Bundesrat die Ergebnisse 
der Vernehmlassung zur Kenntnis genommen und die Bewirtschaftungsmass-
nahmen im Falle einer Strommangellage angepasst: 
  
Energie: Bundesrat passt Massnahmen für den Fall einer Strommangellage an 
(admin.ch) 
  
Unten Links finden ihr auch den Vernehmlassungsbericht.  
 
Wir besprechen das weitere Vorgehen und haben entschieden: 
Kurze Info an unsere Mitglieder auf der Homepage. Verantwortlich Kevin und 
Hannes. 
 
Unser Fazit:  

- Wir wurden gehört. Das ist positiv. 
- Wir haben eine Antwort erhalten. Die Sachlage ist komplex. Unsere Be-

dürfnisse sind im Detail nicht berücksichtigt. 
- Erkenntnis: Eigeninitiative jedes einzelnen Betriebes ist entscheiden. 

Die lokalen Bedürfnisse und technischen Möglichkeiten sind massge-
bend. 

- Zurzeit fehlt an den meisten Orten die Möglichkeit, Strom genau einem 
betreffenden Gebäude zuzuteilen. 

 

HS 

 

 

 

 

 

 

 

 

HS/KH 

 

 

 

4 Archiv SVFB                                                          Rolf / alle                                                                                        

 

 

 

 

 
Die Unterlagen wurden Rolf Steinmann dem Staatsarchiv des Kantons Zürich, 
Thomas Neukomm, am 29. März 2023 übergeben. Dies gemäss Schenkungs-
vertrag von Mitte Februar 2023. 

Es waren 11 Archivschachteln und einige lose Pläne und Fotos. Die Anliefe-
rung erfolge auf 2 Paletten. 

Thomas Neukomm macht uns das Angebot, bei Interesse das Staatsarchiv 
einmal zu besuchen. Er macht gerne eine Führung. Bis unser Material gesich-
tet und archiviert ist, wird es noch einige Zeit dauern. 

 
 
 
 
 
 
 
 
RS 
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Es sind folgende Kosten entstanden: Archivschachteln Fr. 59.-. Die Stadt Zü-
rich hat für Vorbereitung, die Entsorgung und den Transport pauschal Fr. 428.-
verrechnet. 

Der nächste Übergabetermin ist in 5 Jahren geplant, im Jahre 2028. 

Die Unterlagen sind gut strukturiert in einem Ordner abzulegen und zu be-
schriften. Die Akten des Präsidenten werden beim Sekretariat in die beste-
hende Ablage integriert. 

 
 
 
RS 
HS 
 

5  Weiterbildungsanlass vom 22. November 2023                                             UL/alle                                                        

 

 

 

 

 
Weiterbildung SVFB vom 22. November 2023 / Programm 

 
09.15 Uhr Eintreffen, Kaffee und Gipfel  
10.00 Uhr Besichtigung Gomos AG, Moosmattstrasse 16a, 8953 Dietikon 
 
    15 Minuten Fussmarsch zum Mittagessen  
     
12.00 Uhr Restaurant Heimat, Steinmürlistrasse 66, 8953 Dietikon  
     2 Säle für bis 90 Personen 
     Menu wird später festgelegt 
 
13.30 Uhr nach der Pause Einstieg mit Info aus dem Vorstand:  

Ehrenkodex, Homepage, 
 
14.00 Uhr Referat ‘Trends und Entwicklung in Recycling und Kreislauf- 

wirtschaft’ 
 

    Referent: Patrik Geisselhardt,  
    Geschäftsführer Swiss Recycling 
    Obstgartenstr. 28, 8006 Zürich  
    Patrik.geisselhardt@swissrecycling.ch / 078 892 90 00 
    Kosten CHF 650.00      

 
15.00 Uhr Referat "Innovation Kompostbestattung: Eine Erweiterung  

des Bestattungsangebots in der Schweiz"  
  
Referenten: Lina Hänni; Nuria Frei  

    Vorstansmitglieder Verein Werde Erde 
    Forschstrasse 349, 8008 Zürich  
    lina@werde-erde.ch 

Kosten CHF 600.00    
  
16.00 Uhr  Abschluss und Verabschiedung  

mit anschliessender Möglichkeit, noch etwas zusammen zu 
bleiben. Konsumation auf eigene Kosten. 
 

Provisorisches Budget: 
Referenten: Total Fr. 1'300. 
Mittagessen: pro Teilnehmer Kostendach Fr. 70.- p. P. 
 
Bis zur nächsten Sitzung liegt das fixfertige Programm vor. Einladung: Ursula 
und Rolf, Ende August, Abnahme nächste Vorstandssitzung. 

 
 
 
 
 
 
 
UL/RS 

 

6 Aus- und Weiterbildung                                                

 

 

 
Verbandsreise des SVFB nach Antwerpen 

 
RS 
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Die Reise findet definitiv von Mittwoch, 30. August bis Samstag, 2. September 
2023 statt. Es haben sich 19 Mitglieder angemeldet. Wegen Terminkollisionen 
wird nur ein Vertreter von Pegasus Deutsche Teilnehmer*Innen dabei sein 
können. 

Der Preis für Mitglieder beträgt Fr. 350.- inkl. 3 Übernachtungen und Rahmen-
programm. Die Anreise organisiert jede/r Teilnehmende selbst. Die Rechnun-
gen hat Ursula bereits versandt. 

 
 
 
 
 
 
 

7 - Homepage                                                               Hannes 

 Rückmeldungen zur neuen Homepage 
 
Hannes informiert über den aktuellen Stand. 
Hier der Link. Home | kremation-svfb.ch 
 
Ideen: 

- Artikel/Fotos vom Buch "Asche – und was vom Ende bleibt" und Fra-
gen könnten von Zürich übernommen werden, sollte Interesse sein. 
Urheberrecht müssten noch geklärt werden. 

- Artikel, z.B. von Reerdigung, Kompostbestattung aufnehmen 
- FAQ: Vorschläge und Inhalte klären. Sollten in einer Arbeitsgruppe ge-

nerell überarbeitet werden. 

Kevin und Hannes machen bis an die nächsten Vorschläge, welche Themen 
bearbeitet werden müssen. Fehler, nicht mehr Aktuelles werden sofort korri-
giert oder gelöscht. 

HS 

 

 

 

 

 

Alle/KH 

HS/KH 

8 Kasse                                                                                     Ursula 

 

 

 

 
Aktuelles  

Rechnungen sollen in Zukunft mit Einzahlungsschein / QR-Code verschickt 
werden. 

Die Abwicklung mit Postfinance ist für Ursula schwierig. Der Vorstand gibt Ur-
sula die Kompetenz, allenfalls die Bank zu wechseln. 

 

UL 

 

 

9  Diverses                                                                                                                         alle 

 

 

 

 
Kompostbestattung in der Schweiz / werde-erde 

Am 3. April 2023 organisierte Rolf in Zürich eine Infoveranstaltung zur Kom-
postbestattung in der Schweiz. Anja und Sacha waren vom SVFB ebenfalls an-
wesend. 

Der Verein https://werde-erde.ch/ ist gegründet und ganz neu die Homepage 
aufgeschaltet. 
 
Ziele und Zwecke des Vereins sind: 
 
Der Verein Werde Erde setzt sich für die Etablierung und Legalisierung der Kom-
postbestattung als ökologischere und regenerative Alternative zur Erdbestattung 
und zur Kremation in der Schweiz ein. Er bezweckt und fördert die Wissensvermitt-
lung rund um das Sterben und den Tod, insbesondere rund um Bestattungen und 
deren ökologischen Auswirkungen, sowie damit zusammenhängende Rituale. 
 
Die Vereinsaktivitäten zielen unter anderem darauf ab, über die gesellschaftlichen, 
kulturellen und ökologischen Auswirkungen der verschiedenen Bestattungsarten 

 
RS 
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aufzuklären. Ausserdem wirken sie auf eine Legalisierung weiterer Bestattungsar-
ten, insbesondere der Kompostbestattung, in der Schweiz hin. 
 
Der Verein kann sämtliche Aktivitäten verfolgen, die auf die Erreichung dieses 
Zwecks gerichtet sind. Insbesondere kann er wissenschaftliche, kulturelle und politi-
sche Veranstaltungen durchführen, Forschungsprojekte initiieren oder unterstützen 
und politische Vorstösse und Kampagnen sowie Projekte aller Art lancieren. 
 
Der Verein ist schweizweit tätig. Er verfolgt keine kommerziellen Zwecke und er-
strebt keinen Gewinn. Die Organe sind ehrenamtlich tätig. 
 
Die Stadt ist sehr interessiert an diesem Projekt. Ebenfalls die Stadt Basel und Biel. 
 
Rechtliches: Es wird angestrebt, eine neue Bestattungsart in der Schweiz zu etab-
lieren. Dies als Ergänzung zur Erd- und Feuerbestattung. Hier laufen rechtliche Ab-
klärungen. Die Kompostbestattung ist eine Art beschleunigte Erdbestattung, die 
vom Ablauf aber sehr nahe an einer Kremation ist.  
 
Zeitliches: Es wird mit einer Einführung in der Schweiz auf 2026 gerechnet. 
 
Lavation – eine weitere Bestattungsform zur Kremation (RS) 
Eine Revolution im Bestattungswesen? Familie Lutz und ihr Projekt. 
made in Südwest: Einäscherung ohne Feuer - Familienunternehmen Kremato-
rium | ARD Mediathek 
 
Bei der Lavation wird der menschliche Körper im Lavarium mit einem sanften, 
warmen Sprühnebel aus Wasser und Elektrolyte benetzt. 

Was ist eure Einschätzung dazu. Was heisst dies für uns als Verband. Wie 
wollen wir vorgehen. 
 
Umgang bei Knochenfunden, z. B. bei Baustellen (RS) 
In einem alten und seit Jahrzehnten stillgelegten Spitalfriedhof in Zürich sind 
mehr als 1000 Gräber von Verstorbenen zum Vorschein gekommen. Die Ar-
chäologie ist involviert. Wir würdet ihr umgehen, wenn eine solche Anfrage bei 
euch auf den Tisch kommt? 
 
Basel: Einzelne Knochen / Asche werden in einem Sammelgrab bestattet. 
Friedhof von Kleinhüningen. 7 m3 auf Friedhof Hörnli umgebettet. In Gedenken 
an den Friedhof, Stehle.  
Biel: zum Teil tiefer gelegt. Park. 
 
2. Leichenschau (RS) 
Haben die anderen von ihren zuständigen IRM etwas zum Stand der 2. Lei-
chenschau gehört? Rolf wäre es wichtig, wenn es weiterhin ernsthafte Bestre-
bungen dazu geben würde, dass wir uns als Verband rechtzeitig positionieren 
können. 
Rolf ist der Meinung, dass die 1. Leichenschau so gut sein müsste, dass es 
keine 2. geben muss. Dies wäre kostengünstiger und einfacher für uns Krema-
torien und Angehörigen. 
Das IRM Zürich bietet einen CAS Legalinspektion Lehrgang an, um Amts- und 
Bezirksärzte zu befähigen, die eingehende äussere ärztliche Untersuchung ei-
ner Leiche fachgerecht durchzuführen. https://www.irm.uzh.ch/de/lehre/Weiter-
bildung/caslegalinspektion.html  oder https://www.weiterbil-
dung.uzh.ch/whp/programme/kurs/legalinspektionI 
Aus Sicht von Rolf ist dies der richtige Ansatz. 
 
Argumentation:  

- Von Anfang die Leichenschau richtig machen durch kompetente Ärzte. 
- Bei Zweifel die Verstorbene Person ins IRM zwecks genauer Abklärung 

überführen. 
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- Dies schafft Vertrauen. Die Reputation ist entscheidend. 
- Angehörige können schneller Entscheiden. Einfacher für die Trauerar-

beit. 
- Schlankerer Prozess 
- Geringere Kosten und "kundenfreundlicher" 
- Deutschland und die Schweiz lassen sich nicht 1:1 vergleichen. An-

dere Kultur; unterschiedliche Ausbildung der Rechtsmediziner; andere 
Abläufe. 

 
Der Vorstand ist geschlossen derselben Meinung. 
 
Noch ein Beitrag aus Deutschland zum Thema. https://www.mdr.de/video/mdr-
videos/reportagen-dokus/video-exakt-die-story-ungenaue-leichenschau-wenn-
morde-unentdeckt-bleiben-102.html  
 
 
Foliensärge (RS) 
Werden solche bei euren Bestattern oder IRM für Überführungen ins Ausland 
oder bei infektiösen Verstorbenen verwendet? https://www.foliensarg.de/  oder 
http://www.pharopack.de/  
 

- Punktuell werden in Basel und Zürich Foliensärge durch Bestatter ge-
braucht. Sind leichter und kostengünstiger. Es braucht aber etwas 
Routine für das Verschweissen der Folie. Die Folienrolle hat rund 70 
m; pro verstorbene Person wird rund 2 m gebraucht. 

- Biel bleibt beim Zinksarg. 
 

Adresslisten, Statistiken (UL/RS) 

Ursula präsentiert ihren Vorschlag. Es gibt drei Listen: von Adressen, Edelme-
talle, Eine 2. Liste mit ..  3. Liste mit Anzahl mit Anzahl Kremationen. 

Aufgeschaltet werden die Listen: Liste Kremi und Liste Anzahl Kremationen. 

Listen werden verschickt. 

Nächste DV in Thun 2024 (SF) 

Sacha übernimmt den Lead. Die nächste Vorstandssitzung findet am 16. Au-
gust 2023 in Thun statt.  

Vorschlag für DV: Freitag, 7. Juni 2024. Wichtig ist, dass der Jahresbericht er-
stellt und übersetzt ist. Revision erfolgt Ende Februar 2024. 

Die Einladungen müssen bis spätestens am 26. April 2024 verschickt sein (ge-
mäss Statuten 6 Wochen vor der DV), Versand besser schon vorher.  

Preisanpassung Feinstaub (RS) 

Die Firma Gomos AG, Dietikon hat informiert, dass der Preis für die Entsor-
gung des Feinstaubs neu auf Fr. 1'210.- pro Tonne erhöht wurde. 

Wie sind die Preise anderer Anbieter? 

- Antwort Burgdorf: Die Firma Chiresa AG hatte uns 1'385.00 offeriert, 
bei der Abrechnung wurde jedoch der alte Betrag von 990.00 pro 
Tonne verwendet.  
Die Firma Remondis (CH) wurde angefragt für eine Offerte. Es kam nie 
eine Antwort/Offerte. 

Neuigkeiten aus Aarau 
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- keine 

Neuigkeiten aus Basel 

- Die Ausführungsbestimmungen heissen nun Bestattungsreglement 
und ist unter diesem Link ersichtlich und ab Anfang nächster Woche 
rechtskräftig: Systematische Gesetzessammlung - Kanton Basel 
Stadt - Erlass-Sammlung (bs.ch)  - 3 Gesundheit - 39 Bestattungen 
- 390.115 Bestattungsreglement 
 

- Die Revision der gesetzlichen Grundlagen sind nun bis auf die Gebüh-
renverordnung so weit abgeschlossen. Letztere sollte noch dieses Jahr 
verabschiedet werden können. 
 

- Aktuell sind 2 MA des Bestattungsbüros (Todesfallanmeldung) wegen 
Überlastung ausgefallen. Das bedeutet für die Hinterbliebenen, zurzeit 
über 1 Woche auf einen Termin für die Todesfallanmeldung zu warten. 
Seit 2019 wurden jährlich 200 Stellenprozente beantragt und nie bewil-
ligt. Aktuell wurden für das Budget 2024 300 Stellenprozente bean-
tragt, der Beschluss ist noch ausstehend. 
 

- Die Friedhöfe Basel sind derzeit daran, einen Masterplan für die Ent-
wicklung bis 2040 (Masterplan Friedhöfe Basel 2040) zu erarbeiten. 
Eine Thematik ist u.a. die Betrachtung des ganzen Bereichs Energie. 
Dabei wird nun geprüft, wie die Abwärme genutzt werden kann, da ak-
tuell 90% über das Dach abgegeben wird. Geprüft werden die Varian-
ten «Einspeisung in den Wärmeverbund» oder alternativ eine Speiche-
rung zur Selbstnutzung, wobei die erste Variante von der Betreiberin 
bevorzugt wird. 
 

- Gesetzlich will der Kt. BS bis 2037 vom Gas wegkommen. Wie dies für 
die Industrie und somit für das Krematorium gilt, ist in Abklärung. Die 
Zuliefererin IWB hat bereits gemeldet, dass die Gas-Niederdrucklei-
tung bis in ca. 4 Jahren in eine -Hochdruckleitung umgewandelt wer-
den muss. Wir werden dies wohl oder übel umsetzen. Mit welchem 
Energieträger es nach 2037 weiter geht, ist offen. 

Neuigkeiten aus Biel  
Sacha hat folgende Medienanfrage von 20 Minuten erhalten. 

Hintergrund: In den sozialen Netzwerken ist eine grössere Diskussion ent-
brannt rund um die Thematik “Berufe, die aus Gründen lieber keine Männer 
anstellen würden oder schon öfters mit Problemen rund um männliche Ange-
stellte zu kämpfen hatten.” Häufig genannt wird dabei auch die Arbeit in Lei-
chenhäusern/Krematorien/Friedhofsdiensten/Bestattungsunternehmen. Die 
möglichen Gründe dafür sind vielfältig. Deshalb würde ich ihnen dazu gerne 
ein paar Fragen stellen, um genauer zu erfassen, welche Erfahrungen sie ma-
chen und wie sich die Situation in der Schweiz widerspiegelt.  
 
Die Antworten aus Biel sind rot markiert: 
 
 
Werden in Ihrem Unternehmen Frauen als Mitarbeitende vorgezogen/bevor-
zugt? Die im Personalbereich zu treffenden Entscheidungen über die Anstel-
lung einer neuen Mitarbeiterin oder eines neuen Mitarbeiters sind sehr wichtig. 
Das Ziel einer Anstellung führt bei uns über den Selektionsprozesses, welcher 
immer die beste Übereinstimmung zwischen dem Anforderungsprofil des Pos-
tens und dem beruflichen Profil der Bewerberin oder des Bewerbers hat. 

 



 

 

 Seite 8 von 11 

Können Sie erklären, was die Gründe dafür sind? Siehe Antwort oben 
Haben Sie schon schlechte Erfahrungen mit männlichen Mitarbeitenden ge-
macht? Welche? Siehe Antwort oben / Nein 
Haben Sie schon Bewerbende abgelehnt aus einem unguten Gefühl in Rich-
tung Nekrophilie? Siehe Antwort oben / Nein 
Mussten Arbeitsverhältnisse aus diesem Grund schon aufgelöst wer-
den? Siehe Antwort oben / Nein 

 
Gibt es Vorkehrungen, die Nekrophilie-Vorfälle vermeiden sollten? Welche? 
Wir arbeiten stets zu zweit und halten uns an die Menschenwürde. Glaubens-
bekenntnisse und Bräuche werden geachtet und mit Würde behandelt.    
 
Wird darauf geachtet, dass sowohl der Leichnam als auch der betreuende Mit-
arbeitende das gleiche Geschlecht haben? Bei den Vorarbeiten für eine Ein-
äscherung oder für eine Bestattung haben wir nur einen indirekten Kontakt zu 
den Verstorbenen. Somit ist ausgeschlossen, dass wir irgendwelche Handlun-
gen am Körper eines Verstorbenen tätigen müssten. Sollte ein Körper nicht 
würdevoll eingebettet sein, wird der Bestatter kontaktiert, um unseren Vorga-
ben gerecht zu werden.   
 
Gibt es Wünsche von Angehörigen? So dass gleichgeschlechtliche Betreu-
ende gewünscht werden oder sonst irgendwelche Vorkehrungen getroffen wer-
den müssen auf Wunsch? Solche Wünsche sind uns nicht bekannt. 

 
Spielen dabei Charakterzüge wie etwa die religiöse Gesinnung der Angehöri-
gen eine wichtige Rolle? Bei den rituellen Waschungen von muslimischen 
Glaubensgemeinschaften werden die Geschlechter bei der Waschung zuge-
teilt. Dies ist Sache des Imams und der Familie. Im Krematorium oder im Fried-
hof sind wir mit solchen Situationen nie direkt betroffen. 
 
Zudem vergehe jeweils etwas mehr Zeit, bis verstorbene weibliche Personen 
als tot gemeldet würden. Ist das nur ein Mythos oder können Sie dies bestäti-
gen? Wir erhalten die Anmeldungen eines Todesfalls immer von einem Bestat-
tungsunternehmen und können dazu keine Angaben machen. 
 

Neuigkeiten aus Burgdorf 

- nichts 

Neuigkeiten aus St. Gallen 

- Kreditantrag für Umrüstung Ofen für zwei Komponentenbrenner. 
Heineke hat noch keine Erfahrung. Es ist noch offen, wie das Projekt 
weiter geht. 

Neuigkeiten aus Bern 

Ein kulturelles Angebot aus Bern. https://krema-festival.ch/  

Neuigkeiten aus Zürich 

- Sandra Amsler hat sich entschieden, das Kremi Zürich zu verlassen. 
Neue Ansprechperson ist Yannick Landolt  
Yannick.Landolt@zuerich.ch  

- Wir führen ein Redesign unserer Urnen und Särge durch. 
- Wir prüfen die Erhöhung der Kremationspreise auf den 1.1.2024. 

Gründe: Anpassung MvSt. und Teuerung. Letzte Anpassung vor mehr 
als 10 Jahren. Neuer Preis Kremation Erwachsene Fr. 610.- anstelle 
Fr. 588.- 
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- Öffentlichkeitsarbeit mit Mike Müller und Reto Schärer. Die beiden 
beim Probeliegen im Sarg im Krematorium Nordheim. 2 Medienanfra-
gen (Urnenfund/Nekrophilie) Antworten 
https://www.blick.ch/video/specials/folge-26-von-achtung-reto-los-der-
bestatter-beim-probeliegen-im-sarg-id18421856.html 
 
 

Neuigkeiten aus Kirchberg 

- Ausbau der Anlage. 
- Rund 200 Kleintiere pro Woche 
- 3 bis 4 Pferde pro Woche. Preis rund Fr. 2'550.-, je nach Gewicht. 

Ohne Transport. Dauer rund 8 Stunden. Neu eingeheizt. Nach 2 Stun-
den rund 850 Grad. 

- Bearbeiten neuen Sozialen Medien. Aktiveres Marketing. 
Neues Tierkrematorium in Küssnacht am Rigi mit Partner.  

- Heineke macht den Ofen. 
- Müssen Quecksilber-Messungen vornehmen. Obwohl Quecksilber kein 

Thema ist bei Tierbestattungen. 

10 Nächste Sitzung 

 

 

 

 
Nächste Vorstandssitzung 

Diese findet am Mittwoch, 16. August 2023, in Thun statt. Start 9 Uhr imRes-
taurant Schärmehof, Von May-Strasse 43, 3604 Thun 
https://goo.gl/maps/s6Q9M9JCguajybG56 

 
Das Begrüssungskaffe und das Mittagessen sind für 7-8 Personen reserviert. 
Der Saal für die Vorstandssitzung ist reserviert. 
Das Menu wird jeder individuell vor Ort am 16.8.23 bestellen.  
 
Zur Verbindung mit dem ÖV: 
 
Die Busverbindung ab Bahnhof Thun ist folgende: 
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Die Rückfahrt sieht wie folgt aus: 
 

 
 
 
Zur Info, die Buslinie 2 führt auch zum Schorenfriedhof, dauert aber 1 Minute 
länger! 
Zudem ist die Fahrt mit der Linie 5 schöner (Sehenswerter). 
 

Stefanie wieder einladen.  

Pendenzenliste 

Nr. Termin Thema / Geschäft Wer Stand 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

15.05.2023 

16.08.2023 

16.08.2023 

16.08.2023 

16.08.2023 

GV 2024 

GV 2024 

Strategie / Stellenbeschriebe 

Einladung Ausbildung November 2023 

Reise Antwerpen 2023 

Homepage 

DV 2024 in Thun 

Adressliste für "friends of SVFB" 

Revissionsstelle mit 2 Personen bestim-
men  

Alle 

Rolf/Ursula 

Rolf 

Kevin, Hannes 

Sacha 

Rolf 

Rolf 

In Bearbeitung 

In Bearbeitung 

In Bearbeitung 

In Bearbeitung 

In Bearbeitung 

In Bearbeitung 

In Bearbeitung 
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8 Ende 2023 

 

Besuch Staatsarchiv und Fragebogen 
2024 vorbereiten 

Rolf In Bearbeitung 

 


